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Zum Rücktritt des Unionchefs Jens Spahn, erklärt der Vorsitzende der Partei Die Linke,
Luigi Pantisano:

Der Rücktritt von Jens Spahn war längst überfällig. Eigentlich hätte er schon nach der Maskenaffäre
gehen müssen. Unter seiner Verantwortung wurden Milliarden Euro Steuergeld verbrannt, Geld, das
heute bei Schulen, Krankenhäusern und bezahlbaren Wohnungen fehlt. Bezahlen müssen das die
hart arbeitenden Menschen in diesem Land. Spahn dagegen klammerte sich an sein Amt und die
Union stellte sich schützend vor ihn.

Jetzt zeigt sich ein weiteres Mal die Doppelmoral. Für normale Menschen gelten die Gesetze, für
Spitzenpolitiker offenbar nur so lange, bis sie genug Geld haben, sie im Ausland zu umgehen. Wer
anderen ständig Regeln predigt, muss sich auch selbst daran halten. Alles andere zerstört das
Vertrauen in die Politik.

Mit Spahns Rücktritt darf die Sache aber nicht erledigt sein. Wer Milliarden an Steuergeld in den
Sand gesetzt hat, darf sich nicht einfach aus der Verantwortung verabschieden. Jetzt braucht es
endlich einen Untersuchungsausschuss und die vollständige Aufklärung der Maskenaffäre. Die
Menschen haben ein Recht darauf zu erfahren, wer ihr Geld verschwendet hat und warum."
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